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Wir, das sind gewerkschaftlich engagierte 
Studierende, die sich mit Problemen beim 
Jobben während des Studiums sowie mit der 
Verbindung von Studium und zukünftiger Be-
rufstätigkeit auseinandersetzen. U.a. organi-
sieren wir auch den Erfahrungsaustausch von 
Studierenden mit Beschäftigten in unseren 
späteren Arbeitsbereichen. Gemeinsam bil-
den wir die Gewerkschaftliche Studierenden-
gruppe in Potsdam. Wer Interesse an einer 
Mitarbeit, an gewerkschaftlichen Publikati-
onen, Forderungen oder Fragen hat, sollte 
sich bei uns melden! Wir treffen uns jeden 
ersten Montag im Monat im Gewerkschafts-
haus.

Ansprechpartnerin: 
Annette Engelfried
DGB Region Mark Brandenburg
Tel. 0331/ 275960
E- Mail: region.mark-brandenburg@dgb.de

Ihr erreicht unsere Gruppe auch unter:
guhp@yahoogroups.de

Hast Du Stress im Job? Ärger mit dem Chef? 
Oder suchst du einen Job und willst dich 
vorher mal über deine Rechte und Pflichten 
schlau machen?

Dann komm’ in unsere Sprechstunde!

Zu Fragen rund ums Jobben neben dem 
Studium informieren wir dich persönlich und 
vertraulich. 

Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch von 11.00 bis 13.00 Uhr

Die Jobberatung findet im Studentischen Kul-
turzentrum in der Hermann-Elflein-Straße 10 
statt.

Kooperation im Interesse studentischer 
JobberInnen:
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Gewerkschaftlich 
organisierte Studierende
warum wir, warum hier?
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Stress im Job? 
Ärger mit dem Chef?
www.studiberatung-potsdam.de

astaup

GuHP
Gewerkschaft und Hochschule Potsdam
Wir lassen Dich nicht untergehen!
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Studieren, qualifizieren 
 - und dann kommt alles anders, 
als man denkt?
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Tauch ein in das Meer von Möglichkeiten 
zwischen Gewerkschaft und Hochschule. 
Komm zu den GuHPis!
guhp@yahoogroups.de
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Wofür setzen wir uns ein?

Für einen offenen Bildungszugang!
Das Recht auf Bildung ist wesentlicher Be-
standteil einer sozialstaatlich orientierten 
Demokratie. Bildung ist gesellschaftliche 
Aufgabe mit öffentlicher Verantwortung. Der 
Staat muss deshalb sicherstellen, dass alle 
Menschen Zugang zur Bildung haben. Der 
Zugang zur Bildung darf weder von der in-
dividuellen finanziellen Situation abhängen, 
noch vom Geschlecht oder ethnischer Her-
kunft. Die materiellen Bedingungen für das 
Studium müssen verbessert werden, damit 
sich Studierende auf ihre Ausbildung konzen-
trieren können.

Die Hochschulausbildung krankt an der 
Überlast der Hochschulen. Bund und Län-
der müssen ihre politische Verantwortung 
wahrnehmen und für mehr finanzielle Hand-
lungsfähigkeit der Hochschulen sorgen. Stu-
diengebühren als Finanzierungsquellen lösen 
nicht die Finanzprobleme der Hochschulen. 
Stattdessen wird die öffentliche Verantwor-
tung privatisiert und auf Studierende und ihre 
Familien abgewälzt.

Wofür setzen wir uns ein?

Für eine sinnvolle Studienreform! 
Für eine bessere Qualität 
berufsqualifizierender Praktika!
Hochschulische Ausbildung kann nicht allein 
auf Verwertung am Arbeitsmarkt orientiert 
sein. Sie ist Voraussetzung für persönliche 
Entfaltung, für gesellschaftliche Beteiligungs- 
und Gestaltungsmöglichkeiten. Dennoch 
müssen Studierende wenigstens annähernd 
wissen, was sie nach dem Abschluss erwarten 
können. Dies gilt insbesondere für die neuen 
gestuften Studiengänge.
Ein Studium muss beides vermitteln: eine be-
rufsfachliche und soziale Vorbereitung auf die 
Anforderungen im zukünftigen Berufsfeld. 
Praktika oder Praxisphasen der Studierenden 
sind wichtige Bestandteile der Ausbildung 
geworden. Einblick in die betriebliche Praxis, 
Erweiterung des Wissens durch praktische 
Anschauung und Übung, Kennenlernen po-
tenzieller Arbeitsbereiche und Unterstützung 
der beruflichen Perspektiven, all dies bedarf 
einer qualitativen Begleitung und Nachberei-
tung.

Wofür setzen wir uns ein?

Für eine tarifliche Absicherung 
aller studentischen Beschäftigten
in der Wissenschaft!
Im eigenen Fachbereich wissenschaftlich ar-
beiten, Erfahrungen sammeln, Kontakte knüp-
fen und dafür noch Geld bekommen – das 
klingt verlockend. Aber mal ehrlich: Wenn 
man als halbe WissenschaftlerIn eingestellt 
wird, warum gibt´s dann nur so wenig Geld? 
Und wie ist es mit Urlaub und bei Krankheit 
– welche studentischen Beschäftigten werden 
sich deshalb mit ihren Profs anlegen, die doch 
auch ihre Prüfer sind?
Schon heute fallen studentische Beschäftigte, 
die in der Verwaltung arbeiten unter den Bun-
desangestelltentarifvertrag. D.h., sie haben 
Anspruch auf einen besseren Kündigungs-
schutz, mehr Urlaub, höhere Bezahlung. Da-
mit wissenschaftliche studentische Beschäftig-
te die gleichen Rechte bekommen, brauchen 
wir eine bundesweite tarifliche Absicherung. 
Gemeinsam mit vielen anderen Aktiven in 
der Tarifvertragsinitiative setzen wir uns dafür 
ein.

Lernt eure Rechte kennen und meldet euch 
bei uns! Mehr Infos unter 
www.studiberatung-potsdam.de
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